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Geburtstage in der Katholischen Kirche in OÖ 

 
 
Am 1. Februar 2016 
feiert Geistlicher Rat Hubert Schmidbauer, emer. Pfarrer, wohnhaft in Weyregg, seinen 75. Geburtstag. 
Er stammt aus Kopfing und wurde 1967 zum Priester geweiht. Nach Seelsorgsposten in Eferding, Pichl 
bei Wels, Mondsee und Grein war er von 1972 bis 1992 Pfarrer in Molln. Seit 1994 wohnt er in Weyregg. 
 
Am 2. Februar 2016 
vollendet Konsistorialrat Mag. Franz Benezeder, Pfarrer in Altmünster, das 60. Lebensjahr. Er stammt 
aus Kematen am Innbach und wurde 1982 zum Priester geweiht. Nach mehreren Kooperatorposten war 
er von 1988 bis 2006 Pfarrer in St. Georgen an der Gusen. Benezeder ist seit 2007 Pfarrer in Altmünster 
und seit 2008 zusätzlich Pfarrprovisor von Traunkirchen. 
 
Am 4. Februar 2016 
wird Konsistorialrat Mag. P. Alfred Strigl, Zisterzienser des Stiftes Schlierbach, Seelsorger in St. 
Georgen am Längsee, 75 Jahre alt. Er wurde in Eggendorf im Traunkreis geboren, legte 1967 seine 
Ordensprofess ab und wurde 1972 zum Priester geweiht. Er war Religionsprofessor am Stiftsgymnasium 
Schlierbach und Geschäftsführer der Käserei und Glasmalerei des Stiftes Schlierbach. Von 1992 bis 2013 
war P. Alfred Pfarrprovisor von Heiligenkreuz. Seither ist er Seelsorger im Bildungshaus St. Georgen am 
Längsee in Kärnten. 
 
Am 8. Februar 2016 
feiert Geistlicher Rat Mag. Dr. Anton-Joseph Ilk, Pfarrer in Alkoven, seinen 65. Geburtstag. Er stammt 
aus Siebenbürgen in Rumänien und wurde 1977 zum Priester geweiht. Er kam 1998 als Seelsorger nach 
Alkoven, seit 2004 ist er dort Pfarrer. 
 
Am 9. Februar 2016 
vollendet Konsistorialrat Walter Huber, emer. Pfarrer, wohnhaft in Wels, sein 85. Lebensjahr. Er wurde in 
Neukirchen an der Enknach geboren und 1955 zum Priester geweiht. Nach mehreren Kaplansposten 
wurde er Pfarrprovisor in Schardenberg, von 1965 bis 2011 war Huber Pfarrer in St. Florian am Inn.  
 
Am 12. Februar 2016 
wird Geistlicher Rat Mag. Johann Hötzeneder, emer. Pfarrer, wohnhaft in Seewalchen, 85 Jahre alt. Er 
wurde 1931 in Münzkirchen geboren und empfing 1962 die Priesterweihe. Nach einigen Kaplansposten 
war er ab 1971 Pfarrer in Pichl bei Wels, dann von 1983 bis 1992 Pfarrer in Gampern. 
 
Am 12. Februar 2016 
feiert Schwester M. Michaela Pfeiffer-Vogl, Generaloberin der Marienschwestern vom Karmel, ihren 60. 
Geburtstag. Sie stammt aus Arbesbach im Waldviertel und trat mit 15 Jahren in den Orden der 
Marienschwestern vom Karmel ein. Sie ist diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester und 
ausgebildete Heilmasseurin und Heilbademeisterin. Sr. Michaela übte diese Tätigkeiten in Döllach bei 
Liezen und in Bad Kreuzen aus. Von 1993 bis 2009 unterrichtete sie an den ordenseigenen Fachschulen 
für wirtschaftliche und soziale Berufe der Marienschwestern in Erla (NÖ). Sr. Michaela Pfeiffer-Vogl war 
von 1988 bis 1994 Generalvikarin der Ordensgemeinschaft, seither ist sie Generaloberin. Sie ist auch 
Vorsitzende der Regionalkonferenz der Frauenorden in der Diözese Linz. 
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Am 13. Februar 2016 
vollendet Konsistorialrat P. Michael Wolfmair, Zisterzienser des Stiftes Wilhering, Pfarrer in Bad 
Leonfelden, sein 75. Lebensjahr. Er wurde in Neußerling geboren, legte 1961 seine Ordensprofess ab 
und wurde 1966 zum Priester geweiht. Seither ist er Seelsorger in Bad Leonfelden, zuerst als Kaplan, seit 
1979 ist er Pfarrer. 
 
Am 18. Februar 2016 
wird Prälat Mag. Dr. Rudolf Zinnhobler, emeritierter Professor an der Katholisch-Theologischen 
Hochschule (heute: Katholische Privat-Universität Linz), 85 Jahre alt. Er wurde 1931 in Buchkirchen bei 
Wels geboren und 1955 zum Priester geweiht. Dem Studium der Theologie in Linz (Doktorat 1957) 
schlossen sich Studien der Anglistik und Germanistik in Wien, London, Graz und Innsbruck an. Dann 
unterrichtete Dr. Zinnhobler Deutsch und Englisch am Bischöflichen Gymnasium Petrinum. In dieser Zeit 
hatte er auch Lehraufträge an der Theologischen Fakultät der Universität Graz. Von 1969 bis 1996 lehrte 
Dr. Zinnhobler als ordentlicher Professor für Kirchengeschichte an der Linzer Theologischen Fakultät. Er 
war auch Vorstand des Instituts für Kirchen- und Diözesangeschichte und als Dekan in den 
Siebzigerjahren maßgeblich an den Voraussetzungen beteiligt, die später zur Erhebung der Hochschule 
in den Rang einer Päpstlichen Fakultät geführt haben. Von 1973 bis 2000 war Prälat Zinnhobler auch 
Direktor des Linzer Diözesanarchivs, von 1983 bis 1992 auch Chefredakteur der Theologisch-praktischen 
Quartalschrift. Das Land OÖ würdigte ihn mit dem Silbernen Ehrenzeichen und dem Landeskulturpreis für 
Geisteswissenschaft. Seit 2012 wohnt er im Alten- und Pflegeheim „Rudigier“ der Kreuzschwestern in 
Linz. 
 
Am 20. Februar 2016 
feiert Dr. Hermann Deisenberger, Pfarrassistent in Treffling, seinen 60. Geburtstag. Er stammt aus 
Salzburg. Nach dem Abschluss der Volksschullehrerausbildung und einem Jahr Lehrtätigkeit studierte er 
Theologie in Linz und Freiburg und erwarb 1982 auch das Diplom für christliche Sozialwissenschaft und 
Sozialarbeit am Institut für Caritaswissenschaft und christliche Sozialarbeit. Er arbeitete von 1984 bis 
1991 in der Gefangenenseelsorge in der Justizanstalt Garsten, anschließend bis 1995 als Referent für 
Weiterbildung in der Caritas der Diözese Linz und von 1995 bis 2000 als Assistent für Pastoraltheologie 
an der Kath.-Theol. Hochschule Linz (heute: Katholische Privat-Universität). 2001 wurde er 
Personalreferent bei Pastorale Berufe und wirkt seit 2011 als Pfarrassistent in der Pfarre Treffling und als 
Dekanatsassistent im Dekanat Gallneukirchen. 2006 erhielt er die Beauftragung zur Mitarbeit in der 
Notfallseelsorge der Diözese Linz. Er ist verheiratet, hat zwei Kinder und lebt in Wartberg ob der Aist.  
 
Am 21. Februar 2016 
vollendet Konsistorialrat P. Markus Mittermayr, Benediktiner des Stiftes Kremsmünster, sein 80. 
Lebensjahr. Er stammt aus Eberstalzell, feierte 1956 seine Ordensprofess und wurde 1960 zum Priester 
geweiht. Dann war er u. a. Seelsorger in Neuhofen an der Krems, Vorchdorf und Magdalenaberg. Von 
1977 bis 2014 war P. Markus Pfarrer in Pettenbach, ab 2010 zusätzlich Pfarrprovisor von Magdalenaberg. 
 
Am 25. Februar 2016 
wird Karl Schwaiger, Ständiger Diakon in Gaflenz, 70 Jahre alt. Er wurde in Gaflenz geboren, war 
Gemeindesekretär und ist seit 2001 in Pension. Schwaiger wurde 2005 zum Diakon geweiht. Zu seinen 
seelsorglichen Aufgaben gehören u. a. Wortgottesfeiern im Altenheim Weyer, Predigt- und 
Begräbnisdienste, Krankenbesuch und Krankenkommunion. Er ist verheiratet und hat zwei Kinder.  
 
Am 26. Februar 2016 
feiert Konsistorialrat Berthold Schlägl, Prämonstratenser des Stiftes Schlägl, seinen 85. Geburtstag. Er 
wurde 1931 in Julbach geboren, feierte 1955 seine Ordensprofess und empfing 1958 die Priesterweihe. 
Nach mehreren Kaplansposten war Herr Berthold von 1971 bis 1990 Pfarrer in St. Oswald bei Haslach. 
Anschließend war er bis 2000 Krankenhausseelsorger in Rohrbach und übernimmt weiterhin bei Bedarf 
seelsorgliche Aufgaben. 
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